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Weitere planungsrechtliche Festsetzungen sind dem Bebauungsplan zu entnehmen.

Die bauordnungs- und planungsrechtlichen Linien sind nach den Katasterunterlagen eingetragen bzw.
planungsrechtlichen Angaben vermalf3t.

Fir genaue MaRangaben ist eine ortliche Grenzherstellung bzw. Absteckung der baurechtlichen Linien
erforderlich.

3. Liegenschaftsrecht

O Die dargestellten Grenzen im Lageplan sind nur grafische Angaben. Die Grenzen wurden aus ALKIS
abgeleitet. Die Abbildung der Grenzen ist ausschliefllich fur die Entwurfsplanung geeignet. Bei
grenznaher Bebauung empfehlen wir eine Grenzuntersuchung.

[J Die Grenzen im Lageplan sind mit einer Genauigkeit von +/- 5 cm abgebildet, gem. VU xxx/ Jg. xxx
Die Grenzen sind fur die Entwurfsplanung geeignet. Bei grenznaher Bebauung empfehlen wir eine
Grenzuntersuchung.

O Die Grenzen im Lageplan sind gemal der ortlichen Grenzherstellung vom xx.xx.2023 mit einer
Genauigkeit von +/- 2 cm abgebildet (vorbehaltlich der Ubernahme im Vermessungsamt). Die
Darstellung der Grenzen ist flr die Entwurfs- und Ausfiihrungsplanung geeignet.

X Die Grenzen im Lageplan sind mit einer Genauigkeit von < 2 cm abgebildet. Die Darstellung der Grenzen
ist fur die Entwurfs- und Ausfiihrungsplanung geeignet.

Fur den Neubau ist nach Fertigstellung, gemaR § 19 (2) VermGBIn, eine Gebdudeeinmessung erforderlich.

4. Sonstige Nachweise

Der Lageplan enthalt keine unterirdischen Leitungen.
Der Plan ist urheberrechtlich geschitzt. Die Vervielfaltigung und/ oder unbefugte Weitergabe an Dritte ist
verboten!

Auf dem Baugrundstiick befindet sich das Baudenkmal Briicke Museum (Obj.-Dok.-Nr. 09075316) und das
Baudenkmal Atelier Arno Breker (Obj.-Dok.-Nr. 09075361).
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Der Inhalt des amtlichen Lageplans richtet sich nach den Vorschriften des §7 der Bauvorlagenverordnung in
der jeweils gultigen Fassung.

Die Darstellung des Baumbestandes entspricht den Vorschriften der aktuellen Baumschutzverordnung.
Ersatzpflanzungen gemaR §2 Abs.2 Baumschutzverordnung sind im Lageplan nicht enthalten.

Weitere AuRenanlagen siehe Architektenlageplan.

Die Solaranlagen (PV-Anlagen) werden als Technikaufbauten eingestuft. Auf die Darstellung der
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U=16 Abstandsflachen wird dem entsprechend verzichtet.
; 4739 Unterirdische Bauwerke sind der ALKIS Berlin digital entnommen.
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Offentlich bestellter Vermessungsingenieur

0 1 2 3 4 5 10

15m :
1:200 99x89 1:200 25260100 = - 25-260-01




	Pläne und Ansichten
	Lageplan


